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Diese Veranstaltung ist Teil des Schwerpunktmoduls „Institutionenökonomik und öko-

nomische Politikberatung", das vom Institut für Wirtschaftspolitik an der Universität zu Köln 

angeboten wird. Wie das Modul aufgebaut ist, hängt davon ab, ob Sie im WiSe 18/19 erstmalig 

eine Veranstaltung aus dem Modul belegen oder bereits eine Veranstaltung des Moduls er-

folgreich abgeschlossen haben (bzw. nach PO 2007 studieren): 

 

Falls Sie im WiSe 18/19 erstmalig eine Veranstaltung aus dem Modul belegen (und nicht nach 

PO 2007 studieren)… 

… ist für Sie die neue Modulstruktur relevant: Die Modulprüfung wird zukünftig aus einer 

mündlichen Prüfung und mehreren kleinen schriftlichen Teilprüfungen bestehen. Wenn Sie 

die Veranstaltung „Theorie der Wirtschaftspolitik“ wählen, werden Sie als schriftliche 

Prüfungsleistungen im Laufe des Semesters ein Skript zur Veranstaltung und einen Essay 

verfassen. Um das Modul abzuschließen, müssen Sie eine zweite Veranstaltung wählen, in der 

ebenfalls schriftliche Teilprüfungen abzulegen sind. In diesem Semester kommt dafür das 

Seminar „Aktuelle Fragen der Wirtschaftspolitik“ in Frage, sofern Sie einen Seminarplatz 

erhalten (die Belegung erfolgt in der ersten Belegphase!). Alternativ können Sie im 

Sommersemester „Neue politische Ökonomik“ oder „Volkswirtschaftliche Grundlagen der 

Gesundheitsökonomie“ belegen. Zum Schluss werden Sie in der mündlichen Prüfung zu allen 

Inhalten geprüft, die in den beiden von Ihnen belegten Veranstaltungen besprochen wurden.  

Bitte beachten Sie auch die weiteren wichtigen Informationen, die Sie auf unserer 

Internetseite finden! 

Zu Beginn des Semesters werden wir einen Informationstermin veranstalten, bei dem Sie alle 

Ihre Fragen zur Modulstruktur, zur Prüfungsanmeldung usw. klären können. Mit allen Fragen, 

die sich vorher schon stellen, wenden Sie sich gerne an rebekka.rehm@wiso.uni-koeln.de.  

Wir freuen uns darauf, Ihnen im Rahmen der neuen Modulstruktur mehr Wahlfreiheit und 

inhaltliche Verknüpfungen bieten zu können! 

 

Falls Sie bereits eine Veranstaltung aus dem Modul erfolgreich abgeschlossen haben (oder 

nach PO 2007 studieren)… 

… bleibt grundsätzlich alles beim Alten! Sie können das Modul selbstverständlich wie geplant 

abschließen. Lediglich die Prüfungsanmeldung wird nicht mehr über Klips 2 laufen, sondern 

nur noch persönlich bei uns am Institut möglich sein. Schreiben Sie für weitere Informationen 

bitte eine E-Mail an rebekka.rehm@wiso.uni-koeln.de.   
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Zur Veranstaltung „Theorie der Wirtschaftspolitik“ 

Die Veranstaltung besteht aus einer Vorlesung und einer Übung. Im Wintersemester 

2018/2019 wird die Vorlesung dienstags von 16.00 bis 17.30 Uhr in Raum S 221 und die Übung 

mittwochs von 14.00 bis 15.30 Uhr in Raum S224 stattfinden. Beide Räume befinden sich im 

Modulbau Weyertal (Weyertal 119a, vom Albertus-Magnus-Platz kommend hinter dem 

Philosophikum). Vorlesung und Übung sind als Einheit zu betrachten. Das heißt, wir gehen 

grundsätzlich davon aus, dass Teilnehmer beide Termine regelmäßig besuchen. Es wird vor-

kommen, dass mittwochs zusätzliche Vorlesungstermine stattfinden oder Vorlesung und 

Übung Termine tauschen. 

Diese Veranstaltung wird sich eventuell von anderen Veranstaltungen unterscheiden, indem 

sie viel eigenverantwortliches Studieren Ihrerseits verlangt. Unsere Ansprüche an Sie gehen 

weit über eine aufgeschlossene und interessierte (aber passiv-abwartende) Anwesenheit hin-

aus. Es gibt keine Vorlesungs-Folien der Dozenten auszudrucken (jedenfalls nicht regelmäßig). 

Außerdem gibt es kein Vorlesungsskript und keine Aufgabensammlung. Es gibt nicht einmal 

ein Lehrbuch, dem die Veranstaltung folgt. Sie werden im Laufe der Veranstaltungen Lite-

raturhinweise erhalten, die Ihnen das Vor- und Nachbereiten der Veranstaltungsinhalte er-

möglichen.  

Wenn Sie sich zurück erinnern, wie Sie sich in der 11. Klasse ein Universitätsstudium vorge-

stellt haben, werden Sie andererseits vieles wiedererkennen: 

 Sie werden womöglich in Bibliotheken gehen. 

 Sie werden verschiedene Texte unterschiedlicher Autoren lesen. 

 Sie werden Originaltexte lesen, die Ihre Wissenschaft verändert haben. 

 Sie werden permanent aufgefordert sein, selbst und (selbst-) kritisch zu denken. 

 Sie werden mit Kommilitonen und Dozenten diskutieren. 

 Sie werden mit anderen zusammenarbeiten. 

 Sie werden hoffentlich über das gesamte Semester hinweg Vorlesungsnotizen, Text-

Exzerpte, Mindmaps, Diskussionsergebnisse und eigene Gedanken kombinieren und 

zu einem persönlichen Veranstaltungsskript zusammensetzen. 

Wir wollen Sie ermuntern, diese Art des Studiums kraft- und lustvoll auszuprobieren. Wir wol-

len Sie fordern aber sicher nicht überfordern. Wir werden Ihnen helfen, wo wir können. Wir 

freuen uns auf Sie und sind gespannt, was wir mit dem Kurs erreichen können! 


